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Halle und Umgebung
Halle a 24 Juli

Als Reichstagskandidaten
für HalleSaalkreis beſchloß geſtern der Vorſtand des Ver
eins der Liberalen für Halle und den Saalkreis den Kauf

mann und Fabrikanten Georg Reimann aus Berlin Jn
habers der dortigen Firma A A Reimann zu präſen
nereehre Reimann ſtellte ſich geſtern abend vor und fand

einſtimmige Annahme Er iſt in Berlin eine in der Oeffent
lichkeit wohlbekannte Perſönlichkeit Mitglied des Stadtver
erdnetenkollegiums und der Handelskammer ſowie der Kor
oration der Berliner Kaufmannſchaft und rechnet ſich wie

der verſtorbene Carl Schmidt der freiſinnigen Volks

partei zu dAm Mittwoch findet im Reichshof abends 822 Uhr
eine Verſammlung des Vereins ſtatt um endgültige Be
ſchlüſſe zu faſſen Herr Reimann wird ſich der Verſammlung
vorſtellen

Die Sozialdemokratie hat bekanntlich die Kandidatur
des Schriftſtellers Kunert proklamiert

Die Wahl wird ſchwerlich vor dem Herbſt ſtatt
finden

Goldenes Doktorjubiläum 80 Geburtstag
Zwei Mitglieder unſerer mediziniſchen Fakultät feiern

in nächſter Zeit ihr goldenes Doktorjubiläum der ordentliche

Profeſſor der Ohrenheilkunde Geheimrat H Schwartze
der am 27 Juli 1859 in Berlin und der ordentliche Pro
feſſor der Pathologiſchen Anatomie Geheimrat C Eberth
der am 5 Auguſt 1859 in Würzburg promoviert hat

Am 18 Auguſt begeht der Senior der Fakultät Geheim
rat Prof Th Weber Ehrenbürger unſerer Stadt ſeinen
80 Geburtstag

BVereits fertig
Wie mitgeteilt ſind durch den Schluß des Reichstags

die Beſchlüſſe ſeiner 26 Kommiſſion zur Novelle zur Ge
werbeordnung insbeſondere in betreff der Sonntags
ruhe im Handelsgewerbe hinfällig geworden
Gegenüber der Nachricht daß die Erhebungen über den
Geſetzentwurf über die Neuregelung der Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe in nächſter Zeit zum Abſchluß kommen und
dann im Reichsamt des Jnnern im Entwurf feſtgeſtellt
werden betont die Deutſche Handelswacht

Dieſe Meldung iſt wie wir aus zuverläſſiger Quelle wiſſen
falſch Tatſache iſt daß ein Geſetzentwurf über die Neuregelung
der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe im Reichamt des Jnnern
bereits fertig geſtellt und den Regierungen der Bundes
ſtaaten vorgelegt worden iſt Das Geſetz dürfte alsdann bald dem
Reichstage zugehen Wir hoffen beſtimmt daß uns die Vorlage
die völlige Sonntagsruhe bringt für die unſer Deutſchnationaler
Handlungsgehilfen Verband ſeit Jahren unermüdlich arbeitet
Jhre Durchführbarkeit haben wir den maßgebenden Kreiſen erſt
noch vor wenigen Wochen nochmals in einer Eingabe nachgewieſen
in welcher wir die Einwendungen der Sonntagsruhegegner kritiſch
beleuchtet und entkräftet haben

Alſo im Herbſt hätte ſich der Reichstag mit dem Geſetz
entwurf zu beſchäftigen Mit dieſer Auskunft erledigen ſich
ſw Eingeſandts die uns in letzter Zeit zur Sache zugegangen
ind

Nachverzollung von Kaffee und Tee
Auf Anfragen aus unſerm Leſerkreiſe teilen wir mit

daß die am 1 Auguſt eintretende Nachverzollung für ge
brannten und ungebrannten Kaffee gleich
mäßig mit 20 Mk pro Doppelzentner alſo mit 10 Pfg
für das Pfund vorgenommen wird

Für Kaffee im Beſitz von Haushaltungsvor
ſtänden die weder Kaffee verarbeiten noch mit Kaffee
oder daraus hergeſtellten Getränken Handel treiben wird

Nachzoll nicht erhoben wenn die Geſamtmenge nicht mehr
als 10 Kilogramm beträgt

Die gleichen Vorſchriften gelten für die Nachverzollung
von Tee nur daß der für Tee 75 Mark pro Doppel
zentner oder 3754 Pfg für das Pfund beträgt

Verkehr der Eiſenbahnſtation Halle im Jahre 1908/09
beid Der Verkehr der Eiſenbahnſtation Halle hat ſich in den

Veisse u farbige Blusen von im 50 an
Spitzen Blusen von i 75 an
Slusen Hemden von M 50 an
Staubmäntel u Lodencapes von M 00 an
Damenkleider u Kostüme von M 17 50 an

Touristen Kleiderröcke on 00 an
fert Leinen u Mulſſcleider von 50 an

Oft über die Hälfte

ermässigte Preise

i l

den Betriebsjahren vom 1 April 1908 bis 31 März 1909

Halbferfige Roben vwon N 00 an
Woll u Waschstoffe Mitr von M 50 an
Damen Handschuhe ven M 35 an
Herren Handschuhe
Untertaillen mit Stickerei
Damen u Kinderschürzen von M 50 an
Spitzen u Besätze

A
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im Vergleich mit dem Vorjahre 1907,/08 wie folgt ge
ſtaltet Jn Perſonenverkehr wurden im Jahre
1908/09 2415 573 Fahrkarten verkauft gegen 2 206 196
Fahrkarten im Jahre 1907/08 Der Güterverkehr
Stückgut einſchl Eil und Expreßgut und Wagenladungen
elief ſich auf 1817 236 1 894 306 Tonnen zu 1000 Kilo

gramm Von dieſer Menge entfielen auf den Empfang
1044 958 1 130 116 Tonnen darunter 972 244 1 057 500
Tonnen Wagenladungen auf den Verſand 772 278
764 190 Tonnen darunter 649 598 650 261 Tonnen

Wagenladungen An Dienſtgut wurden außerdem
in Empfang genommen 191 063 209 422 Tonnen und
verſandt 27 905 6868 Tonnen Der Viehverkehr be
trug im Empfang 30 346 29 630 Stück Großvieh und
126 794 118 454 Stück Kleinvieh im Verſande 20209
20 160 Stück Großvieh und 66 705 52 745 Stück Klein

vieh Zur Erledigung dieſes Verkehrs in ſeiner Geſamtheit
waren im Empfange 704 048 683 696 Stück Frachtbriefe
und im Verſande 1014923 1 104 144 Stück Frachtbriefe
abzufertigen

Auf die einzelnen Frachtartikel ſofern deren Menge in einer
Richtung Empfang oder Verſand wenigſtens 1000 Tonnen
bei Vieh 50 Stück betragen hat verteilte ſich der Güter und Vieh
verkehr im Jahre 1908/09 wie folgt Es betrug in Tonnen zu
1000 Kilogr der Empfang bezw der Verſand von Ab
fällen E V 316 Baumwolle E 1624 V 170 Bier E 11 105
V 4608 Blei Mennige E 666 V 819 Borke Lohe E 68
V 6564 Braunkohlen inländiſche E 172 511 V 66 701 böhmiſche
Braunkohlen E 1387 V 6 Braunkohlenbriketts E 129 952
V 47 879 Braunkohlenkoks E 8003 V 14 522 Braunkohlennaß
preßſteine E 4705 V 2415 Zement E 11 037 V 18 127 Chemi
kalien Drogen E 3583 V 10 301 Dachpappe E 842 V 831
Chiliſalpeter E 937 V 684 Guano aller Art E 489 V 171
Düngeſalze E 268 V 3572 andere Düngemittel E 1398 V 2545
Eiſen roh E 14 884 V 579 altes Eiſen und Stahl E 7249
V 14 580 Eiſen und Stahl faſſoniert E 31 334 V 10 112 Eiſen
bahnſchienen E 6549 V 1780 eiſerne Eiſenbahnſchwellen E 215
V 327 eiſerne Achſen und Bandagen E 2468 V 801 eiſerne
Dampfkeſſel Maſchinen und Maſchinenteile E 7413 V 17211
eiſerne Röhren und Säulen E 6130 V 7069 Eiſen und Stahl
draht E 3619 V 1619 Eiſen und Stahlwaren E 9217 V 9089
ſonſtige Metallwaren E 76 V 315 Erde gewöhnlich Lehm Mer
gel E 21 090 V 25 355 Traß und ſonſtige Erden Glasſand E 10
V 160 Ton Tonerde uſw E 2746 V 22 242 übrige Erze und
Schlacken E 130 V 1363 Farbhölzer E 36 V 519 Fiſche
Heringe E 3694 V 3340 Flachs Hanf Hede Werg E 794 V 327
Fleiſch Speck E 168 V 33 Garne und Twiſte E 721 V 1559
Weizen und Spelz E 14 414 V 4674 Roggen E 11 607 V 1539
Hafer E 7435 V 1901 Gerſte E 34 251 V 13 913 anderes Ge
treide E 1662 V 1495 Mais E 3023 V 188 Malz E 4277
V 6394 Lein und Oelſamen E 66 V 428 andere Sämereien
E 1732 V 1985 Glas und Glaswaren E 3609 V 1675 Häute
Felle Leder E 2167 V 6410 Rund Stamm Holz E 9688
V 657 Nutzholz E 29 497 V 17 364 Brennholz E 8436 V 99
Grubenholz E 14 095 V 8602 außereuropäiſches Holz E 20
V 2345 Holzzeugmaſſe E 350 V 166 Jute E 157 V 15 Kaffee
Kaffeeſurrogate Kakao Tee E 1542 V 14 370 gebrannter Kalk
E 872 V 46 Kartoffeln E 12 053 V 511 Knochen E 29
V 1020 Lumpen E 262 V 1501 Mehl und Mühlenfabrikate
E 13 923 V 13 032 Kleie außer Reiskleie E 3590 V 5994 Obſt
Pflanzen Gemüſe E 5902 V 2227 Oele Fette uſw E 5395
V 10 658 Oelkuchen und Oelkuchenmehl E 4318 V 8430 Papier
Pappe E 17 406 V 3671 Petroleum E 4583 V 903 andere
Mineralöle E 3545 V 4613 Reis Reismehl E 502 V 4069
Röhren von Ton und Zement E 1269 V 321 Zuckerrüben E 10
V 6994 Zuckerrübelſchnitzel E 2065 V 198 Rübenſirup Melaſſe
E 1466 V 7706 Koch und Speiſeſalz E 1027 V 5680 Vieh
Bitter und Glauberſalz E 115 V 613 Schiefer E 196 V 41
Schwefelſäure E 257 V 12 rohe Soda E 2057 V 224 Spiritus
Branntwein Eſſig E 4370 V 3845 Stärke Kartoffelmehl E 2793
V 3850 Steine einfach glatt behauen Ep3008 V 459 gebrannte
Steine E 19 639 V 17 161 rohe Steine E 513 V 85 Pflaſter
ſteine uſw E 27 594 V 2440 Steinkohlen E 163 271 V 277
Steinkohlenbriketts E 803 V 37 Steinkohlenkoks E 16929
V 3593 Teer Aſphalt Pech E 1413 V 8605 Tonwaren Por
zellan E 2980 V 225 Torf Torfſtreu Holzkohlen E 1120
V 1410 Wein Moſt E 655 V 612 Wolle aller Art E 207
V 3184 Zink in Blöcken und Platten E 539 V 405 Rohzucker
E 104 688 V 559 raffinierter Zucker S 1577 V 67 530 Spedi
deur und Sammelgut E 2131 V 2981 gebrauchte Emballage
E 3715 V 6529 Stroh auch Heu E 3499 V 2416 Möbel Um
zugsgut E 7205 V 7021 Spielwaren E 184 V 18 Mineral
waſſer E 459 V 21 gebrannter Gips E 2941 V 33 ſonſtige
Güter E 31 605 V 40 272 Der Viehverkehr betrug in Stück
Pferde Füllen Eſel E 5154 V 2716 Rindvieh ausſchl Kälber
E 25 292 V 17 493 Kälber E 7742 V 607 Schafe Lämmer
E 9954 V 8196 Schweine ausſchl Ferkel E 39 938 V 26609
Ferkel E 60 796 V 34 470 Geflügel und ſonſtiges Vieh E 7364
V 20 763

Lümmeleien in den Pulverweiden
Der dritte kommunale Bezirksverein hat fich mit einer Be

ſchwerde an die hieſige Polizeiverwaltung gewendet Anlaß dazu
gaben die vielen Unfälle in den Pulverweiden bei denen Kinder
beim Spielen am Ufer der Saale ins Waſſer fielen und einige

Damen Hüte
Kinder Hüte
Sonnenschirme
Regenschirme

Unterröcke
Herren Hüte u Mützen

von A 80 an
von M o 95 an

Mtr von M 10 an

r Steinstr 86 87 Halle a S Marktplatz 21

ertranken Von den Fiſchermeiſtern am Unterplan die nicht
wenige der Kinder gerettet wird die Zahl dieſer Unfälle allein
in dieſem Jahre auf etwa 20 angegeben Die Kinder aus dem
Süd und dem Weſtviertel ſpielen hier wie man tagtäglich beob
achten kann ſcharenweiſe am Saaleufer namentlich da wo das
warme Abflußwaſſer des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes in den
Fluß abgeht

Die Beſchwerde richtet ſich ferner gegen den Unfug den Kinder
und halbwüchſige Burſchen und Mädchen in den Anlagen der
Pulverweiden namentlich am Ufer des Hauptſtromes und auf
der Hafenbahnbrücke treiben Durch Zeugen iſt feſtgeſtellt daß die
jugendlichen Schlingel von der Brücke aus auf die unten durch
fahrenden Dampfer und andere Fahrzeuge Steine und Schmutz
werfen auf die Jnſaſſen ſpeien und noch Schlimmeres anrichten

Solche Flegeleien und Schweinereien müſſen ſich erholungsbe
dürftige Menſchen tagtäglich gefallen laſſen Kommt einmal ein

Polizeiſergeant durch die Pulverweiden ſo flüchten die Tauge
nichtſe Der die Anlagen in den Pulverweiden beaufſichtigende
ſtädtiſche Parkwächter bekümmert ſich nur um dieſe und da er noch
andere Parkanlagen ſo die Würfel und Ziegelwieſe mit zu be
aufſichtigen hat iſt ſeine Zeit ſehr bemeſſen er iſt alſo nicht im
ſtande auch noch die Saaleufer in den Pulverweiden fortgeſetzt
zu überwachen

Der beſchwerdeführende Verein hatte ſich in den letzten Jahren
wiederholt an die ſtädtiſchen Behörden mit dem Erſuchen gewendet
ſie möchten um weitere Unfälle zu verhüten und dem gerügten
Unfug auf der Hafenbrücke zu ſteuern einen Aufſeher dauernd
anſtellen nicht nur in den Pulverweiden ſondern auch einen ſolchen
auf dem Sandanger wo es ebenfalls nottut Es gibt alte Leute
z B Veteranen noch genug welche dieſen Poſten gegen eine doch
immerhin geringfügige Entſchädigung gern und gewiſſenhaft ver
ſehen Die Polizeiverwaltung iſt wie man ſich überzeugt hat nicht
in der Lage in den Pulverweiden einen ſtändigen Polizeipoſten
zu ſtationieren dazu fehlt es an Beamten Da die ſtädtiſchen Be
hörden auf den Vorſchlag nicht eingegangen ſind ja nicht einmal
Beſcheid erteilt haben ſo wendet ſich jetzt der Verein da der Un
fug zu toll wird an die Polizeiverwaltung mit dem Erſuchen
nun endlich einmal hier Wandel zum Beſſeren zu ſchaffen

Zoologiſcher Garten

Seit geraumer Zeit ſchon trägt die ſog Känguruh
ratte die wie ein kleines Känguruh ausſieht ein de
im Beutel und in den letzten Tagen hat dieſes angefangen
den ſchützenden Brutbeutel der Mutter zeitweiſe zu ver
laſſen Leider ſind die Känguruhratten nächtliche Tiere die
tagsüber ſchlafend in den Ecken herumhocken erſt gegen
8 Uhr abends werden ſie munter und dann kann man ſehen
wie die Mutter das Junge das bald den Kopf bald ein
Hinterbein bald auch beide aus dem Beutel herausſtreckt
ſorgſam putzt Erſt wenn dies gründlich geſchehen iſt und
es anfängt dunkel zu werden kommt das Junge ganz hervor
und hüpft ſtundenlang luſtig im Käfig umher Leider iſtes ſeit Vahren nicht mehr gelungen beim Rieſen und beim

Bergkänguruh Nachzucht zu erzielen
Der Cornet à Piſton Virtuos L Kümmel deſſen

Vorträge im geſtrigen Elite Konzert des Leipziger Ton
künſtler Orcheſters den begeiſtertſten Beifall des zahlreich er
ſchienenen Publikums fanden wird auch in den morgen
Sonntag ſtattfindenden Konzerten mitwirken Von abends
7 Uhr ab beträgt der Eintrittspreis 35 Pfg pro Perſon
einſchl Billettſteuer

Zirkus Charles
kündigt im Jnſeratenteil der heutigen Nummer ſeine Er
öffnungsvorſtellung für Mittwoch den 28 Juli in
Halle auf dem Roßplatz an Das Unternehmen be
findet ſich zurzeit in Berlin wo ſeine Darbietungen von der
geſamten Preſſe einſtimmig äußerſt günſtig kritiſiert werden
Man ſchreibt uns dazu Die Schauſtellungen des Zirkus
Charles ſind durchaus erſtklaſſig und neu für Halle Außer
in höchſter Vollendung gezeigten Raubtier Pferde und
ſonſtigen Tierdreſſuren wird das Unternehmen große
Attraktionen moderner Manege Komiker Clowns Akro
baten überhaupt Artiſten aller Branchen ſowie indiſcher
Zauberer und Fakiere bringen Die Löwengruppe von
Miß Charles die auf allen bisher beſuchten Plätzen
die größte Senſation erregte dürfte bald auch das Tages
geſpräch unſerer Stadt bilden

13 Zeltanlagen darunter das für 6500 Perſonen bequem
Platz bietende mit allen modernen Neuerungen ausgeſtattete
Zirkusſchauzelt werden zu ſehen ſein Das Schauzelt gilt
als ein Meiſterſtück der deutſchen Jnduſtrie

Die Kohlweißlinge treten gegenwärtig a unſern
Wieſen und Feldern in geradezu erſchreckender Weiſe auf
Zu Tauſenden und aber Tauſenden fliegen die Schmetter
linge in der Luft umher ſich bald auf dieſer bald auf
jener Blume niederlaſſend Vor allem aber ſuchen ſie die
Kohlfelder heim da ſie auf den Blättern der Pflanzen ihre
Eier abzulegen pflegen aus denen dann jene gefräßigen
Raupen entſtehen die oft die Blätter bis auf die Rippen
abnagen und die Ernte illuſoriſch machen Es gilt daher
auf der Hut zu ſein jene Eier und auch die jungen Raupen
rechtzeitig zu entfernen
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von H 50 an Gardinen weiss creme bunt Meter von M 30 an

von M 75 an Teppiche won S oo an
von M oo an Gartendecken von M las an
von M 00 an Steppdecken von H 50 an
von M 2 00 an Reisedecken U Plaids von M e0 an
von M 60 an Sechlafdecken von M 00 an

Herren Oberhemden Statt 6 50 50 nur M 50

Tuth Co
Garten und Balkon Möbel

Soweit der Vorrat reicht
Netto Barverkauf
Kein Umtausch



Wahrn
Publikum bei der Auflieferung von Briefſendungen nach über
ſeeiſchen Orten faſt nur mit den letzten Verſendungsgelegenheiten
die auf Grund des Beihefts zum Amtsblatte bekannt gegeben
werden während über das Beſtehen der Vorverſande ſelbſt in den
nächſtbeteiligten Handelskreiſen kaum etwas bekannt iſt Da die
letzten Veförderungsgelegenheiten infolge von Störungen im Gange
der Eiſenbahnzüge nicht ſelten in den Hafenorten den Anſchluß an
die abgehenden Dampfer verfehlen empfiehlt es ſich dringend die
Briefſendungen möglichſt zeitig aufzuliefern damit ſie mit den Vor
verſanden Beförderung erhalten die auch bei Verſpätungen der
Eiſenbahnzüge die Schiffe in den Abgangshäfen rechtzeitig und
ſicher erreichen

Zweite Nordlandsreiſe mit der Thalia Die nördlichen
Meere mit ihren polaren Sommerwundern bilden einen hervor
ragenden Anziehungspunkt für die Bewohner des Binnenlandes
denen ſich dort ungeahnte Reize und Eindrücke offenbaren Dort
hin geht die 2 Nordlandsreiſeder, Thalia des Oeſterr
Lloyd ab Hamburg 2 bis Hamburg 29 Auguſt u g nach dem
Nordkap Spitzbergen bis zur Grenze des Ewigen Eiſes und rück
kehrend Beſuch der Norwegiſchen Fjorde Preiſe von ca 600 Mk
an uſw Es folgt die Bäderreiſe von Hamburg 2 bis Trieſt
29 September über Amſterdam Oſtende Jsle of Wight Biarritz
und S Sebaſtian Liſſabon Tanger Gibraltar Malaga Algier
Neapel Palermo Trieſt Preiſe von ca 425 Mk an uſw Ferner
werden am 3 und 18 Dezember zwei 46tägige Reiſen nach Jndien
über Egypten ſtattfinden Eilverkehr nach Dalmatien
mit den beiden vortrefflichen Dreiſchraubendampfern Baron
Gautſch Prinz Hohenlohe Drei Fahrten wöchentlich zwiſchen
Trieſt und Cattaro Billige Preiſe Proſpekte Anmeldungen und
Auskünfte bei der Generalagentur des Oeſterr Lloyd Berlin NW
Unter den Linden 47

Die Bäcker Zwangsinnung zu Halle und Umgegend nahm in
ihrer am Mittwoch im Bäcker Jnnungshauſe hier abgehaltenen
Quartalsverſammlung 4 Lehrlinge auf ſprach 3 Ausgelernte zu
Geſellen los und nahm 3 Meiſter als Mitglieder auf Man be
ſchloß einen gemeinſamen Hefenbezug zu errichten Damit wurde
eine Vorſtandskommiſſion beauftragt Mit dem Backverbot an
den drei erſten Feiertagen Weihnacht Oſtern und Pfingſten iſt die
Jnnung unter noch zu vereinbarenden Bedingungen einverſtanden
Herr Anſin berichtete über die Verhandlungen des Unterverbands
tages in Eiſenach

Gewiſſenloſe Väter Die Armendirektion ſucht mal wieder
nicht weniger als 23 Perſonen die ſich nicht um ihre Familien
kümmern ſo daß dieſe aus ſtädtiſchen Armenmitteln erhalten wer
den müſſen

Jugendwanderungen für Volks und Mittelſchüler Heute
Sonnabend abend 9 Uhr findet Verſammlung der Führer
und Helfer im Reformreſtaurant Gr Ulrichſtraße ſtatt
Intereſſenten ſind willkommen Sonntag früh 754 Ahr

gehen die Abteilungen 3 4 8 und 10 nach Beeſen Röpzig
Wörmlitz Treffpunkt auf dem Ranniſchen Platz Rückkehr
1254 Uhr Anmeldungen zur nächſten Dampferfahrt wer
den erſt Montag vormittag von 12 Uhr in der Leſehalle
entgegengenommen

Das Platzkonzert ſpielt am Sonntag um 12 Uhr vor
der Poſt die Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36 mit
folgendem Programm Siegestrophäen Marſch von Teike
Ouverture z Leichte Kavallerie von Suppé Air mili
taire von Morley Dankgebet von Kreuzer Wotans Ab
ſchied und Feuerzauber a d Walküre von Wagner Die
Vorſtädterin Polka von Fahrberg

Jn Bad Wittekind findet Sonntag abend 8 Uhr Kur
konzert ausgeführt von der Kapelle des Artillerieregiments
Nr 75 ſtatt

Lüderitz Berg Morgen Sonntag finden nachmittags
und abends 2 große Freikonzerte von Schmids

Quartett ſtatt Näheres ſiehe Jn
erat

Salondampfer Preußen Morgen Sonntag nachmittags
25 Uhr findet mit dem Salondampfer Preußen eine Extrafahrt
nach Bad Neu Ragoczy Wettin ſtatt Einſteigeſtelle an der
Peißnitzbrücke Außerdem ſei darauf hingewieſen daß die Firma
Schräpler am Montag nachmittags 24 Uhr eine Fahrt nach
Nöpzig veranſtaltet wozu jeder Erwachſene ein Kind frei hat
Dieſe intereſſanten Saalepartien erfreuen ſich ſtets einer ſehr regen
Beteiligung

Radlerunfall Heute früh ſtürzte der Arbeitsburſche Robert V
infolge Auffahrens auf einen in derſelben Richtung fahrenden
Laſtwagen in der Burgſtraße von ſeinem Fahrrade derart daß B

liegen blieb Er wurde in das Diakoniſſenhaus
gebracht

Streife Bei einer in der Nacht zum 24 d Mts abgehaltenen
Streife im 8 Polizei Revier wurden zwei Arbeiter im Freien
nächtigend angetroffen

Vereins und Versammlungsnachrichten
Die Bezirks Verwaltung des Deutſchen Techniker Verbandes

wird ihr 25jähriges Jubiläum durch einen im Stadtverordneten
ſitzungsſaale welcher ſeitens des Magiſtrats bereitwilligſt über
laſſen wurde am 3 Oktober d J ſtattfindenden Feſtakt feierlichſt
begehen Angehörige aller techniſchen Berufsſtände welche ſich
dem Deutſchen Technikerverbande bisher noch nicht angeſchloſſen
haben erhalten nähere Auskunft durch die Bezirksverwaltung
Halle a S Adreſſe Otto Schneider Jng Merſeburgerſtr 23
ſowie durch die zugehörigen techniſchen Vereine in Halle a
Zeitz Merſeburg Weißenfels und Bitterfeld

Der Verein ehemaliger UAlanen zu Halle und Umgegend be
geht Sonntag 1 Auguſt nachmittags 32 Ahr ſein diesjähriges
Sommerfeſt mit Preisſchießen der Kameraden und Beluſtigungen
der Kinder im Oſtſtädter Geſellſchaftshaus Büſchdorferſtraße beim
Kameraden Kaufmann Ehemalige Ulanen welche dem Verein
noch fernſtehen ſind ebenfalls willkommen

Die 22 Generalverſammlung des Ev Bundes
wird vom 23 bis 27 September in Mannheim tagen

Was die letzten drei Bundestagungen z ſo einheitlichen
geſtaltete war die Neuerung der Zentralleitung alle Ver
handlungen nichtorganiſatoriſcher Art unter ein Thema zu
ſtellen Das iſt auch dieſes Mal wieder der I Der
leitende Gedanke der die Mannheimer Tagung beherrſchen
wird iſt Der Proteſtantismus im öffentlichen Leben Dementſprechend behandelt der Haupt
vortrag des Leipziger Staatsrechtslehrers Profeſſor Dr jur
Otto Mayer am Sonntag vormittag 11 Uhr die Frage ver
Trennung von Staatund Kirche Für Donners

tag den 23 und Freitag den 24 September ſind geſchloſſene
Sitzungen der Ausſchüſſe der Abgeordneten und des Geſamt
vorſtandes für Sonnabend vormittag die Mitgliederver
ſammlung angefſetzt

Die Begrüßungsverſammlung wird am Freitag abend
ſtattfinden öffentliche Volksverſammlungen am Sonnabend
abend 8 Uhr und Sonntag nachmittag 322 Uhr die Feſt

Brieſſendungen n 2 Orten den in 5 Kirche ittehmungen A c 2 das geren San ber t bier e Fec7 n
4 7
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Heidelberg am Montag

Standesamts Nachrichten
HalleNord 23 Juli 1909

Aufgeboten Der Gerichtsaſſeſſor Dr jur Johannes Hummel
Regenwalde und Elſe Schulenburg Seydlitzſtr 33 Der Eiſen

Richard Knorre Wörthſtr 11 und Luiſe Vöckel Dölauer
raße 17

Geboren Dem Verſicherungsbeamten Karl Lange S Alfred
Gütchenſtr 7

Geſtorben Dem Geſchirrführer Chriſtoph Thriene totgeb
Gabelsbergerſtr 24

Halle Süd 23 Juli 1909
Geboren Dem Jnvaliden Karl Trümper T Charlotte Kl

Brauhausſtr 19 Dem Geſtütswärter Friedrich Sachſe T Elſe
Weißenburgſtr 10 Dem Schaffner Karl Berger aus Lauchſtedt
T Charlotte Klinik Dem Keſſelſchmied Albert Radſch S Erich
Lindenſtr 54

Geſtorben Des Kaufmanns Paul Rudolph aus Leipzig S
Hans 3 Wchn Barbaraſtr 4 Des Holzbildhauers Wilhelm
Lüttig aus Schkeuditz totgeb Klinik Des Arbeiters Wilhelm
Möſer Ehefr Auguſte geb Grell aus Wernigerode 27 Klinik
Der Handelsmann Karl Hoyer 53 Beeſenerſtr 10 Des Poſt
boten Alfred Kluge S Alfred 1 Pfännerhöhe 58 Gertrud
Schmalz 20 Auguſtaſtr 7 Die Witwe Auguſte Gräbner geb
Chriſtian 85 Dachritzſtr 4 Des Arbeiters Hermann Heine
S Karl 8 Mt Weingärten 21 Des Bergmanns Karl Schröter
aus Gr Furra S Paul 13 Bergmannstroſt

Auswärtiges Aufgebot
Der Schloſſer Alb Paul Trotte Merſeburg und Joh Alma

Anna Hintzſche Halle

Halleſcher Marktbericht
vom 24 Juli

Cier pro Mandel 1,10 1,20M Grüne Bohnen Pfd 0,10 0,12M
Buttor pro Stück 0,65 0,75 Salat pro Stück 0,03 0,04

ühner pro Stück 1,50 2,50 Mohrrüben pr MdlI 0,10 0,16
ähne pro Stück 1,00 3,00 Blumenkohl pr St 0,15 0,30
nien pro Stück 2,75 3,50 geh p Stck 0,08 0,10Gänſe pro Stück 5,00 6,60 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,03

Tanben jg p Paar 0,90 1,40 Radieschen 2 Bund 0,05 6,06
Kirſchen pro Pfd 0,15 0,18 Zwieboln pro Pfd 0,07 0,00Birnen pro Mandel 0,15 0,20 Kartoffeln pr Jir 3504,50
Gurken pro Stück 0,08 0,15 S 0,04 0,05Heidelbeeren p Pfd 0,18 0,20 Schwoeiuofloiſ Pfd 0,75 0,90
S p Pfg Hamwmolfloiſch 0,75 0,85tachelbeeren p Pfd 0,15 0,20 NRindfloiſ 0,10 0,85
Johannesbeeren Pf 0,15 0,18 Kalbfleif 0,90 1,80
Schotenerbſen Pfo 0,15 0,18

Gerichtsverhandlungen

Kriegsgericht der 8 Division
Halle 23 Juli

Rohe Begehrlichkeit
Die Kanoniere Albert Pötſch und Franz Liepeck vom hieſigen

Feldartillerieregiment Nr 75 waren im Juni d J auf dem
Truppenübungsplatz bei Jüterbog mehrmals mit einem Kanonier
von der 2 Batterie des Torgauer Feldartillerieregiments Nr 74
beim Arbeitsdienſt zuſammengekommen Der 74er ſoll nach dem
Zeugnis ſeines Batteriechefs ein weichliches übergutmütiges
Mutterſöhnchen von mäßiger Jntelligenz ſein Die beiden Hallenſer
Kanoniere ſuchten nun dieſe unkluge Gutmütigkeit nach Möglich
keit auszunützen Bisher haben ſie ſich gut geführt Von Zivil
beruf iſt Pötſch Geſchirrführer Liepeck Maurer Am 24 Juni for
derten beide den 74er beim Arbeitsdienſt im Garten des Offizier
kaſinos wiederum auf etwas auszugeben Er weigerte ſich die
Zudringlichen nötigten ihm aber ſchließlich eine Mark ab Hier
von kaufte Liepeck Zigaretten Brot und Kuchen und behielt 35 Pfg
für ſich obwohl der 74er den Reſt zurückverlangte und überhaupt
nur 10 Pfg für Zigaretten hatte ſpendieren wollen Am folgenden
Vormittag ſuchten beide den 74er ſchon wieder zu ſchröpfen diesmal
aber vergeblich Am Nachmittag lockte Pötſch den 74er der zu
ſpät zum Arbeitsdienſt gekommen war durch Liepeck nach dem
Friedhof Dorthin waren die beiden zu Gartenarbeiten komman
diert worden und ſpiegelten nun dem 74er vor er habe den gleichen
Befehl erhalten obgleich das nicht der Fall war Jn der Einſam
keit des Friedhofes verlangten ſie ungeſtüm wiederum Geld für
Zigaretten Der 74er blieb bei ſeiner Weigerung mit dem Hin
weis er ſei geſtern ſchon genug geleimt worden Pötſch und Liepeck
wurden darauf ſehr unangenehm ſo daß der 74er fürchtete ſie
wollten ihm ſein Geld mit Gewalt nehmen Er wollte fliehen
Pötſch faßte ihn aber am Kragen zerriß ihm das Hemd und ver
ſetzte ihm Fußtritte in die Kniekehlen Der ſo roh Beläſtigte wurde
dann allerdings einige Stunden lang in Ruhe gelaſſen gegen
Schluß des Arbeitsdienſtes forderten die beiden 7ber jedoch noch
mals Geld von ihm widrigenfalls er nicht vom Friedhof kommen
oder des Nachts in ſeiner Baracke verhauen werden ſolle Der
Geängſtigte gab darauf 50 Pfennige heraus verlangte aber 40 da
von zurück Beide behielten indes das ganze Geld und erſtatteten
ihm erſt nach erfolgter Anzeige die 40 Pfennige zurück Der gut
mütige 74er machte von dem Vorfall nicht aus eigenem Antriebe
Meldung erſt als ſein Korporalſchaftsführer das zerriſſene Hemd
bemerkte und nach der Urſache der Beſchädigung fragte teilte er
zu ſeiner Rechtfertigung das Geſchehene mit Er hat aber in ſeinen
Angaben eher beſchönigt als übertrieben Für die beiden halleſchen
Kanoniere hatte ihre rohe Begehrlichkeit nun recht üble Folgen
Sie wurden wegen räuberiſcher Erpreſſung unter Anklage geſtellt
Vor dem Kriegsgericht geſtanden ſie den Sachverhalt in der oben
gegebenen Darſtellung im weſentlichen als richtig zu doch ſuchte
Liepeck die Hauptſchuld auf Pötſch zu ſchieben Der Anklagever
treter beantragte gegen beide je neun Monate Gefängnis Das
Gericht nahm nur einfache Erpreſſung als vorliegend an bei Lie

ck auch noch Unterſchlagung Pötſch wurde zu 42 Tagen GeJan gnts Liepeck zu zwei Monaten verurteilt Da die
Handlungsweiſe der Angeklagten als ſehr roh und gemein gekenn
zeichnet wurde ſo hielt das Gericht außerdem noch Verſetzung
in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes fürangezeigt

Strafkammer
Halle 23 Juli

Die verräteriſche Blutſpur
In der Nacht zum 1 Juni d J wurde aus dem Keller des

Kantinenwirtes Runke in Oberbeuna eine große Anzahl ge
räucherter Fleiſchwaren Butter Kuchen und Likör geſtohlen Als
der Sohn des Wirtes nach 6 Uhr morgens in den Keller ging um

Viktualien heraufzuholen fand er eine heflloſe Wirtjchaft
Allem Anſcheine nach hatten die bereits im Keller ſeit
nach Kräften gegeſſen und getrunken Vom Kellerfenſter ver
Scheibe eingedrückt war führte eine ſtarke Blutſpur bis zur r
Der junge Runke fand ſie auch im Hofe noch ſichtbar und konnte i
bis zur Arbeiterbaracke und in dieſer bis vor das Vett des Arh e
ters Franz Dombrowski verfolgen Der Ertappte halte 5
der rechten Hand eine blutige Verletzung und trug alle Anzeichen
eines ſtarken Rauſches an ſich Jn ſeinem Bett war eine Anzan
Würſte und ein Stück Butter verſteckt Nach acht Tagen wurde
in einem Kornfeld mehrere Spechſeiten und große Würſte entdech

Sogar in den Abort war ein Teil des Geſtohlenen geworfen Bei
der großen Menge des Entwendeten kann nicht bloß ein einziger
Dieb die Tat verübt haben Dombrowski hat aber bisher weder
die Namen ſeiner Mitſchuldigen genannt noch ſeine eigene Schuld
zugeſtanden Die Wunde an der Hand will er ſich durch den Sturz
in einen Graben zugezogen haben Er iſt wegen Diebſtahls ſcho
wiederholt vorbeſtraft Die Strafkammer hielt ihn trotz ſeines
Leugnens auch des Einbruchsdiebſtahls vom 1 Juni für hinreichen
überführt und verurteilte ihn dafür zu einem Jahr ſechs
Monaten Gefängnis nebſtdrei Jahren Ehrverluſt
Der Staatsanwalt hatte zwei Jahre Zuchthaus beantragt Dom
browski erklärte ſich bei dem Urteil nicht beruhigen zu wollen

Schlimme Folgen des Alkoholgenuſſes
Der 24jährige Schmied Bernhard Schmidt von hier machte ſid

am 8 Mai der tätlichen Beleidigung einer Ehefrau und dann nog
der Mißhandlung einer anderen Frau ſchuldig Als Entſchuldigun
für die rohen Exzeſſe führte er vor Gericht Trunkenheit an Nag
längerer Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde
er zu 80 Mark Geldſtrafe verurteilt Seine erfreute Miene
bewies daß er härtere Strafe befürchtet hatte

Peter Ganter s Blaue Briefe vor Gericht
S u H München 23 Juli

Zu Beginn der heutigen Verhandlung verlas der Vorſitzende
ein von dem als Zeugen geladenen Rechtsanwalt Mauermeier
aus Bremen eingegangenes Telegramm in dem dieſer mitteilt
daß er erſt Sonnabend nachmittag um 3 Uhr in München eintreffe
Vor Herr Ganter Jhr Vertrag mit Janke aus den Roſtocket
Akten iſt nunmehr angekommen Beſtehen Sie auf der heutigen
Verleſung derſelben Angekl Ganter Es lag mir vor allem
daran dem Sachverſtändigen Dr Frhrn v Schrenk Notzing
der ja heute beurlaubt iſt zu beweiſen daß ich nicht der dumme
Kaufmann bin und niemals geweſen bin für den er mich in ſeinem
Gutachten hinzuſtellen beliebte Denn aus dem Vertrage geht un
zweifelhaft hervor daß ich das Buch Doppelte Moral heraus
geben mußte trotzdem ich mit dieſem Schmarren von Manufſkript
des Fleck der für mich nur das Hoſenband war nicht zufrieden
war Jch wollte auch keine neue Senſation heraufbeſchwören allein
das bodenlos leichtfertige abſolut aus der Luft ge
griffene und direkt

lächerlich falſche Gutachten

des Sachverſtändigen Dr Frhrn v Schrenk Notzing zwingt mich
dazu Der Angeklagte ereifert ſich bei dieſen Ausführungen immer
mehr und wird ſo aufgeregt daß er vom Vorſitzenden zur Beſonnen
heit ermahnt wird Angekl fortfahrend Jch will nicht noch
einmal das ganze Drama aufrollen das ſich hinter dieſem Vertrage
verbirgt Aber wenn ich gezwungen werde werde ich jede Rückſicht
fahren laſſen und mein Recht vertreten Beſonders werde ich nach
weiſen daß ich vor dem März 1909 mit meinem Buche heraus
kommen mußte wollte ich nicht 150 000 Mark in den Boden
ſtampfen Aus der Korreſpondenz die ich mit Herrn und Frau
Janke führte muß zur Genüge hervorgehen daß ich nachdem ich
alles genau ignoriert hatte nicht mehr zurück konnte Nachdem ich
mit Janke den Vertrag geſchloſſen hatte der mich zur Veröffent
lichung des Buches zwang traten bei Baurat Janke Geiſtes
ſtörun gen zutage die ihn ſogar ſpäter zwangen Aufenthalt in
einer Nervenheilanſtalt zu nehmen Staatsanwalt Güter
mann Haben Sie nicht im Sommer 1908 einen eingeſchriebenen
Brief von Frau Janke erhalten in dem Sie aufgefordert wurden
die Herausgabe des Buches auf ein Jahr zu verſchieben An
geklagter Allerdings ſchrieb mir Frau Janke nachdem ſich
der Zuſtand ihres Mannes verſchlimmert hatte ich ſollte mit der
Herausgabe des Buches Doppelte Moral noch ein Jahr warten
Aber ich konnte nicht mehr zurück und ſchrieb der Frau Janke ich
könnte ihrem Verlangen nicht entſprechen bloß weil ihr Mann
die Marotte habe auf S 51 zu marſchieren und mich ſchließlich
ganz zu ruinieren Juſtizrat Bernſtein Jch muß im Jnter
eſſe meines Klienten hier ganz entſchieden Verwahrung einlegen
wenn Gegenſtände wie das Erſcheinen des Buches das gar nicht
Gegenſtand der Anklage iſt hier in die Verhandlung mit hinein
gezogen werden Dieſe Sachen haben mit der Anklage und der
eigentlichen Verhandlung abſolut nichts zu tun Sollte trotzdem
die Beweisführung über die vertraglichen Verpflichtungen Ganters
mit Janke hier mit hineingezogen werden ſo würde der Prozeß
einen ſo ungeahnten Umfang annehmen daß wir ihn wohl alle
nicht wünſchen

Der Staatsanwalt bringt ſodann zwei Briefe die Frau
Janke an Ganter richtete zur Verleſung worin ſie Ganter vor
wirft er habe den Vertrag gebrochen Ganter Jch habe nicht
den Vertrag gebrochen ſondern wollte ſo lange warten bis Herr
Janke wieder hergeſtellt war um mich mit ihm auseinanderzuſetzen

Vor Der Gerichtshof beſtreitet dies auch nicht Juſtizrat
Bernſtein Das Gericht iſt nicht gezwungen dieſe Behauptung
zu glauben Staatsanw Jch bitte zu protokollieren daß
ich an Herrn Ganter die Frage gerichtet habe ob er Briefe von
Frau Janke erhalten habe und daß Ganter dieſe Frage be
jaht hat Eine eigentliche Verleſung der Briefe hat nicht ſtatt
gefunden da der Staatsanwalt dazu nicht berechtig iſt irgendwelche
Vorleſungen zu machen Das iſt nach dem Geſetz Sache des Vor
ſitzenden R Bernſtein Jch ſtimme darin überein daß
der Saatsanwalt nicht zur Verleſung berechtigt war
ich bitte zu protokollieren daß der Staatsanwalt aus den Brie
fen Staatsan w unterbrechend Jch beſtreite daß das
was mir vorliegt originale Briefe ſind R Bernſtein
Jch bezeichne die Briefe aus denen die angegebenen Stellen ver
leſen wurden als Beweismittel für die Tatſache daß die Ver
leſung ſtattgefunden hat Wenn der Staatsanwolt be
hauptet er habe nichts vorgeleſen ſondern nur zitiert ſo bin ich
ja fertig Staatsanw Jch bitte um Erlaubnis zu ſagen
daß ich lediglich den Herrn Vorſitzenden gebeten habe den Ange
klagten zu fragen ob er ſelbſt Briefe geſchrieben habe Jch bin mir
nicht klar und weiß nicht ob das Herr Ganter zugegeben hat
Wenn Gewicht darauf gelegt wird daß dieſe Briefe bekanntgegeben
werden ſo werde ich mir die Originale verſchaffen Jch glaube
aber daß kein derartiger Antrag geſtellt wird und Herr Ganter
hat auch keine Veranlaſſung daß dieſe Briefe vorgelegt werden
Angekl Ganter Keine Spur im Gegenteil ich habe angegeben
daß dieſe Briefe mit dieſem Jnhalt ungefähr geſchrieben wurden
Der Wortlaut wurde nicht angegeben wie der Herr Staatsanwalt
ſagt R Bernſtein Jch bleibe darauf beſtehen daß es

ein Verleſen kein Vorhalten war Aber wenn der Herr Staats
anwalt ſagen würde daß er auf die ganze Geſchichte der Hinaue
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s S atsanw Jch will nicht darauf zurückkommen
in ſicherer Beweis nicht erbracht iſt auch werde ich keine

weil Ffolgerungen daraus ziehen R Bernſtein Jch pro
Schluhf Wil hierin immerhin ein Vorwurf gegen Ganter liegt
gert 30 bitte mit der Sache Schluß zu machen

Eine moderne Geiſterbeſchwörerin
Die Dummen werden nicht alle

H Hannover 23 Juli
Ein beſchämendes Zeugnis dafür daß auch im Lande der

ichter und Denker der Aberglaube noch eine unheimlich
Tor Rolle ſpielt legte eine Verhandlung vor dem hieſigen

So ericht ab vor dem ſich die 33jährige Arbeiterfrau Eliſa
Eifenhut aus Linden b Hannover zu verantworten hatte

Die Angeklagte hatte ſich ſeit langem eines großen Zulaufs
amentlich von Frauen auch der beſten Stände aus Linden und
m benachbarten Hannover zu erfreuen da ſie den Beruf einer

gartenlegerin betrieb und gleichzeitig der Nimbus einer
hervorragenden Hellſeherin und Geiſterbeſchwörerin

e umgab Mit welchen Mitteln ſie in ihren Sprechſtunden ihrenß das nötige Gruſeln einzuflöſen verſtand darüber gaben
mehrere rätſelhafte Jnſtrumente Aufſchluß die während der Ver
handlung den Gerichtstiſch zierten Da fiel zunächſt ein Gefäß
auf das wohl ehemals eine Art Backtrog geweſen ſein mochte
jetzt aber durch allerlei phantaſtiſchen Aufputz iv

ein ſargähnliches Gebilde
umgewandelt worden war Und um das Grauſen voll zu machen
ragte daraus ein Totenkopf hervor der dem Balg einer großen
Puppe aufgeſetzt worden war Eine andere angekleidete Rieſen
i Flaſchen mit Totenkopf Etiketten Knochen und anderes Ge

bein über deren Verwendung man ſich nicht klar wurde vervoll
ſtändigten die Einrichtung des Salons der Schwarzkünſtlerin aus
deren Bibliothek als Hauptwerke das große Traumbuch und das
7 Buch Moſis zur Stelle gebracht waren Ein großes Kuchen

hlech und ein Paukenſchlägel ſcheinen von der Angeklagten dazu
verwandt worden zu ſein durch Donnerſchläge eine derartige Er
ſchütterung bei ihren Klientinnen zu erzeugen daß ihnen das
Feld von ſelbſt aus der Taſche flog

Wie aus der Verhandlung hervorging iſt die Angeklagte be
reits wegen Unterſchlagung Diebſtahls 2c zuletzt mit einem Jahre
Zuchthaus vorbeſtraft Sie behandelte alle ihre Kundinnen zu
nächſt mit Kaffeeſatz dem beliebten Zaubermittel aller Wahr
ſagerinnen und Geiſterbeſchwörerinnen Nachdem ſie die Damen
graulich gemacht hatte führte ſie ſie in den myſteriöſen Salon wo
ſie unter allerlei Hokuspokus und ſelbſtverſtändlich gegen den ent
ſprechenden Obulus alle Angaben machte welche man nur von ihr

So erklärte ſie einer 41 Jahre alten Witwe die ſie
wegen der Befreiung eines ihrer Anſicht nach unſchuldig verur
teilten Bäckergeſellen konſultierte daß ſie in dem Kaffeeſatz das
Geſicht des wahren Täters erblickt habe daß aber eine Anzahlung
von 20 Mk nötig ſei um das zweite Geſicht ſolange feſtzuhalten
bis es auch der Staatsanwalt erkennen könne Die arme Frau
welche vollkommen unter dem Einfluß der Betrügerin ſtand ließ
ſich dann auch noch zu einer Reiſe nach Hamburg verleiten um
den unſchuldig im Gefängnis Schmachtenden zu befreien Unter
dem Vorwand daß ſie zur Beeinfluſſung des Gefängnisdirektors
allein in das Gefängnis gehen müſſe erſchwindelte ſie dann von
ihrem Opfer noch eine größere Summe als Rückreiſegeld für ben
zu Befreienden den die Leichtgläubige bereits auf dem Bahnhofe
erwarten ſollte

Natürlich war der junge Mann nicht auf dem Bahnhofe da
ihm von ſeiner anderthalbjährigen Zuchthausſtrafe trotz des
Kaffeeſatzes und der angeblichen Verwendung der Angeklagten
auch nicht ein Tag erlaſſen worden war Die Zeugin iſt ſchließlich
vor Aufregung krank geworden zumal die Angeklagte ihr auf die
Drohung hin ſie anzeigen zu wollen erklärt hatte dann würde
ſie von ihr

verhext

werden Anderen Zeuginnen hat die Angeklagte vorgeſchwindelt
ſie könne die deren Angehörigen drohenden Strafen abwenden
die Treuloſigkeit ihrer Männer verhindern uſw Mit einer ihrer
Kundinnen deren Verwandter in der Jrrenanſtalt Königslutter
im Braunſchweigiſchen interniert iſt erwirkte die Angeklagte ſogar

eine Audienz
bei dem Präſidenten des braunſchweigiſchen Staatsminiſteriums
Dr v Otto den ſie derartig bannen wollte daß er die Frei
laſſung des Geiſteskranken verfügen würde Als die Angeklagte
mit ihrem Hokuspokus begann wurde ſie aber ſofort ſehr un
ſanft an die Luft geſetzt was ſie auf den ſehr ſchlechten
Zuſtand des damals benutzten Kaffeeſatzes zurückführte

Eine eiferſüchtige Frau die zu ihr mit Klagen über die
Treuloſigkeit ihres Mannes kam ſpritzte die Schwarzkünſtlerin
R weiße Flüſſigkeit ein wodurch die Frau unfehlbar auf ihren

ann wirken ſollte Jn dieſem Falle ſcheint ſie wirklich einen
u erzielt zu haben denn ſie brachte nach einiger Zeit der
Lerrienen nicht nur ein größeres Geldgeſchenk ſondern auch
r smittel Kleider und einen Seſſel Eine gleiche Einſpritzung
di T auch eine 22jährige Haustochter aus Seelze in Hannover
M äde nen beſtimmten jungen Mann an ſich feſſeln wollte Das
die hen erklärte jedoch als Zeugin daß bei ihr das Mittel nicht
r gewünſchte Wirkung erzielt habe Die Heiterkeir des Audi
n v ſteigerte ſich noch als einige weitere Zeuginnen bekunde
ter aß ſie feſt und ſteif daran geglaubt hätten die Angeklagte

nne Prozeſſe zu ihren Gunſten wenden

Richter und Staatsanwälte behexen
e rnaen verſchaffen und Tote erwecken Die Angeklagte
dabe m ſich mit einer unglaublichen Zungenfertigkeit und blieb
wie en ihre Mittel in anderen Fällen ſich als erfolgreich er
hätten 7 Daß ſie in den vorliegenden Fällen nicht gewirkt
ginne ege einfach an der Dummheit der Zeuniſterort Bezüglich der Audienz bei dem braunſchweigiſchen
en hereiventen erklärte ſie daß hierzu nur nötig geweſen

daß vie z weiße Bohnen vor die Füße zu ſtreuen
ginnen ſ W dies aber falſch angefangen habe Anderen Zeu
ziehung agte ſie wieder haarſträubende Dinge in ſittlicher Ve
Staaten ſo daß dieſe in lautes Wehklagen ausbrachen Der
hervor d geißelte das Verhalten der Angeklagten und hob
erſt bei z dieſe ſich nicht geſcheut hbe den Zeuginnen als ſie zu
drohen wen Polizei vernommen wurden allerlei Uebles anzu
noch ihre e ſie gegen ſie ausſagen würden Sie habe auch hier
braucht u a über die Leichtgläubigkeit ihrer Mitmenſchen miß
ahr Ge nd verdiene eine energiſche Strafe Er beantragte ein

der Er en das Gericht kam jedoch mit dem Verteidiger zu
der Angekl nis daß gerade die Leichtgläubigkeit ihres Publikums

habe agten erſt ihre unerhörten Schwindeleien ermöglicht
drei onarrn ſie nur zu einer Gefängnisſtrafe von

Eine HofbräuhausHaxengeſchichtearg de klaſſiſchen Stätte am Platzl in München wo der

um 4 Pfennige billiger die Maß wie an
s eines Nachmittags

Gerſtenſa

and zeren Schankſtätten verzapft wird gab

will ich keine weiteren Anträge J großen Es wurde von dem Letb

lag daneben Spritzen und Gläſer mit einer weißen Flüſſig

den Kalbshaxen geſprochen und der Spengler Franz Taver Hubererklärte mit einem Fauſtſchlag auf den Tiſch Geht s ma n mit

enkera Preis und mit enkera Billigkeit im Hofbräuhaus J hab
amal a Hax n geſſ n dö is auf der Speiskart n mit 60 Pfennig
auszeichnet wen und wia is hob geſſ n habt hob i dafür a
Markl zahl n müſſ Dieſe Herabſetzung ſeines Stammlokals
erbitterte den Privatier Auguſt Weber gewaltig Aufgeregt ſchrie
er Dös gibt s fein nöt im Hofbräuhaus haſt mi verſtand n die
Zeit n ſan ſchon längſt vorbei wo ma für 60 Pfennig a Hax n
kriagt hat Die anderen gaben nun ihren Senf dazu und im
Nu war ein hitziges Wortgefecht im Gange das in Schimpferei
überging Da erhob ſich der Spengler und mit ihm der Privatier
der glaubte er ſollte angepackt werden Er hieb deshalb dem Hof

n gueverhchter ſeinen Spazierſtock übers Geſicht daß die Fetzen
ogen

Die Schöffen vor denen die Geſchichte ſchließlich zur Ver
handlung kam würdigten verſtändnisvoll die große Erregtheit der
Streitenden und der freiwillige Hofbräuhaxenanwalt kam mit
10 Mark Geldſtrafe wegen Körperverletzung davon Die
Haxen aber koſten im Hofbräuhaus wie wir als getreue Geſchichts
forſcher nicht vergeſſen wollen beizufügen 70 Pfennig gedünſtet
und gebraten 1,20 Mk

re

Provinzial Nachrichten

Erhöhung des BVierpreiſes

Plauen 23 Juli

liter 4 Mk Aufſchlag kommen
Es finden nun in den Einzelbezirken noch Verſammlungen ſtatt

wegen der Umlegung diefes Aufſchlages auf den Einzelpreis im
glas und literweiſen Verſchank

Folgenſchwere Keſſelexploſion
e Leipzig 24 Juli Ein bedauerliches Unglück ereignete ſich

geſtern in dem im Naundörfchen gelegenen ſtädtiſchen Zentralbade
Am Donnerstag war dort ein Dampfkeſſel außer Betrieb ge

ſetzt worden weil Reparaturen vorgenommen werden ſollten
Geſtern morgen wurde infolgedeſſen ein danebenſtehender Keſſel in

Gegen 2410 Uhr platzte an die
Der mit der Reparatur des

erſterwähnten Keſſels beſchäftigte 28jährige Heizer Teubert
wurde dabei von den ausſtrömenden Dampf und den kochenden
Waſſermaſſen derart verbrüht daß er unmittelbar

Betrieb genommen und angeheizt
ſem plötzlich der Verſchlußdeckel ab

darauf verſchied
Wie die ſofort angeſtellte Unterſuchung ergab waren ſämtliche

Sicherheitsapparate des Keſſels in Ordnung der Keſſel ſelbſt hatte
nur unter einem Druck von etwa 4 Atmoſphären geſtanden wäh
rend er am Tage zuvor vom Reviſionsbeamten mit einem Druck
von 12 Atmoſphären geprüft und in allen Teilen dicht befunden
worden war

Fabrikbrand
Sandersleben 23 Juli Dieſe Nacht brannte der zur Lud

wigshütte gehörige Modellſchuppen mit Jnhalt vollſtändig nieder
Es iſt ein Schaden von ungefähr 40 000 Mark verurſacht worden

Der Betrieb der Fabrik bleibt ungeſtört

Selbſtmord eines Leutnants
Sondershauſen 23 Juli Erſchoſſen aufgefunden wurde heute

in ſeiner Paradeuniform auf ſeinem Zimmer der 20 Jahre alte
Leutnant Franke vom 1 Bataillon des 71 Jnfanterieregiments
Er hatte noch an der Parade vor dem Fürſten Günther und dem
darauffolgenden Beiſammenſein der Offiziere des Bataillons teil
genommen Die Paradeuniform hatte er anſcheinend nicht mehr
abgelegt

Ausſchreitungen angetrunkener Studenten

Jena 24 Juli
Zur Roſe

Paſſanten
ſchwere Ausſchreitungen gegenüber

haus gebracht

Witterungsbericht vom Brocken 23 Juli

Nur im Anfang des Monats hatten wir auf dem
Brocken einige warme Tage ſonſt hielten ſich die Tempe
raturen meiſt ungewöhnlich niedrig ſo daß ihr Geſamt
mittel bis jetzt hinter dem langjährigen Durchſchnitt zurück

Die Bewölkung war groß
Niederſchläge fielen ziemlich

häufig waren ungleichmäßig verteilt und vielfach ziemlich
bedeutend Am Mittwoch nachmittag war die Kuppe nebel
frei aber die Fernſicht durch ſtarke Dunſtſchichten nach der
Ebene ſehr beſchränkt ſo daß ſie die unmittelbar am Fuße
des Gebirges belegenen Ortſchaften Wernigerode und Jlſen

Dagegen war am
Donnerstag die Fernſicht bei ſtark bewölktem Himmel von
einer ſeltenen Deutlichkeit der Blick reichte zuweilen bis zu

Seit 10 Tagen haben
wir auf dem Brocken weder Sonnenauf noch Untergänge
infolge ſtarker Bewölkung gehabt für den Monat Juli ein

blieb und zwar um 3 Grad
der Sonnenſchein zu gering

burg kaum zu erkennen geſtattete

den Bergen des Thüringer Waldes

ſeltener Fall

Eine Rieſenente
Leipzig 23 Juli

ſeiner letzten Ausgabe ein Telegramm aus Leipzig

zig geſichtet wurde

dent aus Leipzig können i beruhigen
rührt das Telegramm von keinem ſonderlichen

Raummeter faſſenden
einem Kinderfeſt brennend aufgelaſſen wurde

diesmal noch nichts

4 Brehna 23 Juli Skelettfund Geſtern fanden
Martt lArbeiter beim Ausſchachten eines Kanals dicht am

en Winchener

2

Eine Verſammlung von ca 50 vogt
ländiſchen Brauereibeſitzern bezw Vertretern die vom Vorſitzenden
des Vogtländiſchen Brauervereins geleitet wurde beſchloß angeſichts
der neuen Brauſteuererhöhung den Bierpreis in der Weiſe zu er
höhen daß auf ein Hektoliter einfaches Bier 2 Mk auf die Mittel
ſorten pro Hektoliter 3 Mk und auf die beſten Biere pro Hekto

Angetrunkene Verbindungsſtudenten
verübten in der vergangenen Nacht vor dem r

einem
Ein Saxvonier hantierte mit einer Browning

Piſtole als Schutzleute eingriffen entlud ſich die Waffe
Eine Kugel drang einem Schutzmann in den Oberſchenkel
Der Schütze wurde verhaftet und der Verletzte ins Kranken

Der Figaro tut a

ein Luftſchiff geſtern brennend über Leip
Es iſt ihm nur noch zweifelhaft

ob es ſich um einen Zeppelin oder Parſeval Ballon handle
Die Redaktion des Figaro und ihr braver Korreſpon

Augenſcheinlich

T xrperten inder Luftſchiffahrt her er hätte ſonſt vielleicht merken können
daß es ſich um kein uſwift ſondern nur um einen wenige

Japierballon handelte der bei
Mit dem

zugrunde gegangenen Parſeval oder Zeppelin war es alſo

s
fielen

fällt im allgemeinen nicht ſo er
hatte Das ſpäte und kühle Frühjahr hat das wen
weſentlich verzögert ſodaß mehrfach noch nicht ſchußreifes
Wild angetroffen wird auch ſind viele Brutſtätten ver
loren gegangen
konſul de Liagre 11 Stück Enten im Raßnitzer Auenrevier er
legt wurden und in den ſchilfreichen
nau Oſendorf
würden bleibt doch durchſchnittlich das
andere
des Röblinger Sees die Entenjagd nicht mehr die R
tate gezeitigt wie vordem

wurfsfänger
von Schnittern ein Storch als findiger Maulwurfsfänger
beobachtet
wohnt
eingeſtellt und beobachtete glei
lauernd wann die Maulwürfe wie man zu ſagen Zieat zu

toßen v iolchen Stelle wo ſich der Boden hob und mit einem wuch
tigen Schnabelhiebe hatte er den Nichtsahnenden erwiſcht
der durch erneute Schnabelhiebe getötet und mit Haut und
Haaren verſchlungen wurde
ver wahrgenommen

ſucht ſich Freund Adebar einen derartigen

alljährlich große Schaufr

Aus der Elſteraue 23 W Die Entenjagd
giebig aus wie man erwartet

Wenn auch kürzlich vom Herrn General

achen bei Burgliebe
Burg Radewell Planena Enten et

Reſultat gegen
ahre zurück Ueberhaupt hat ſeit ren

H Burgliebenau 23 Juli Der Storch als Maul
Auf den nahen Auenwieſen wurde

Freund Adebar der die Nähe der Menſchen ge
u ſein ſchien hatte 3 gegen 4 Uhr nachmittags

ſam auf Poſten ſtehend und

eginnen Behutſam näherte er ſich plötzlich einer

Dreimal wurde dieſes Manö
Jedenfalls aus Mangel an Fröſchen

eckerbiſſen

f Eilenburg 24 Juli Ein ſtatt liches Radies, chen
wurde den hieſigen N von einem Leſer aus Hainichen ein
geliefert
Man könnte es für einen ſtattlichen Rettich halten wenn nicht die
leuchtend rote Farbe die Radiescheneigenſchaft erkennen ließe

Das Monſtrum wiegt nicht weniger als 160 Gramm

S Halberſtadt 23 Juli Wieder aufnahme der Ar
be it Die Maurer und Bauhilfsarbeiter die geſtern die Arbeit
am Neubau des Juſtizgebäudes niederlegten haben heute mittag
nachdem es dem Gauleiter des Verbandes aus Magdeburg ge
lungen war die Differenzen zu ſchlichten die Arbeit in vollem
Umfange wieder aufgenommen,

Sondershauſen 22 Juli Die Fürſtin Witwe hat
dem hieſigen Arbeiterverein eine Stiftung von 1000 Mk über
wieſen

Treſeburg 21 Juli Eineſchwierige Pfändung
Dem Karuſſellunternehmer Bernhard Meyer aus Aſchersleben der
zu dem am Sonntag und Montag hier abgehaltenen Volksfeſte
zwei Glücksbuden und ein Karuſſell aufgebaut hatte ſollte auf
Antrag eines Rechtsanwalts wegen verſäumter Zahlungen das
zum Drehen des Karuſſells vorhandene Pferd gepfändet werden
Mitten im ſchönſten Feſtestrubel erſchien am Montag nachmittag
der Gerichtsvollzieher Neumann gebot den verdutzten Fahrgäſten
Halt und erklärte das erblindete Pferd das einen Wert von

etwa 100 Mark hat für gepfändet Unter lebhaften Proteſten des
Beſitzers und ſeiner Frau die zum Teil einen drohenden be
leidigenden Charakter trugen wurde das Tier losgebunden und
ſollte fortgeführt werden Dies war jedoch eine ſchwierige Sache
weil man nicht wußte wie man den geduldig ſeines Schickſals
harrenden Gaul aus der Manege herausbringen konnte
Ausgang war nicht zu entdecken Meyer war auch nicht zu be
wegen ihn zu zeigen drohte vielmehr das Pferd niederſtechen
zu wollen
gierigen Zuſchauer wurde der Boden des Karuſſells nach allen
Seiten einer eingehenden Unterſuchung nach irgend einer vor
handenen Klappe unterzogen
mühungen erklärte ein kundiger Thebaner daß unter einer Kutſche
eine ſolche vorhanden ſein müſſe
ſtemmt und gezerrt doch ohne den gewünſchten Erfolg Rachdem
man ſo nutzlos die Kräfte verſchwendet hatte band der Gerichts
vollzieher kurzerhand den in philoſophiſcher Ruhe daſtehenden
Gaul an einen Strick und gab ihm einen wuchtigen Hieb über
die Hinterſchenkel mit dem Erfolge daß er entſetzt durch eine
ſolche ungewohnte Behandlung mit einem gewaltigen Sprunge
über die Barriere ſetzte um ſich dem Gläubiger ſeines Herrn wieder

zur Verfügung zu ſtellen

Ein

Unter höhniſchen ermunternden Zurufen der neu

Noch längeren vergeblichen Be

Es wurde nun geſchoben ge

Ohrdruf 23 Juli Fabrikverkauf Die Porzellan
fabrik von Alt Beck u Gottſchalk in Nauendorf bei Ohrdruf mit
Filialfabrik in Stutzhaus iſt durch Kauf in den Beſitz der Herren
Weingart Nauendorf Ohrdruf und Carl Pöhlmann Steglitz Berlin
übergegangen

Göttingen 23 Juli Die Firma Wilh Lambrecht,
welche ſich durch Einführung verſchiedener metedrologiſcher Appa
rate und darauf bezüglicher Literatur um die Populariſierung
der Wetterkunde verdient gemacht hat feiert ihr fünfzigjähriges
Beſtehen

Deutſcher Varhier Friſeur und PerückenmacherTag

H Wiesbaden 22 Juli
Unter Beteiligung von etwa 500 Mitgliedern trat hier der

Bund deutſcher Barbier Friſeur und PerückenmacherJnnungen
zu ſeiner 38 Tagung zuſammen Der Bund hat zurzeit 23 Unter
verbände mit 251 Zwangsinnungen die 21599 Mitglieder mit
12 026 Gehilfen und 9124 Lehrlingen umfaſſen Die Zahl der Fach
ſchulen hat ſich um 27 vermehrt Der Zentralarbeitsnachweis hat
über 25 000 Gehilfen Arbeit verſchafft

Linſener Berlin beſprach die Stellungnahme der Kranken
kaſſen zu der Reichsverſicherungsordung Die Kranken
kaſſen verlangen bekanntlich eine Auflöſung der beſtehenden
Jnnungskrankenkaſſen Gegenüber dieſem Standpunkt erklärte der

Referent daß die Jnnungskrankenkaſſen einem dringenden Bedürf
nis erKſprächen zumal ſie von gleicher Leiſtungsfähigkeit wie die
anderen Kaſſen ſeien und vielfach erheblich billiger arbeiten könn
ten weil verſchiedene Aemter in den Kaſſen als Ehrenämter aus
geübt würden Die Verſammlung nahm eine entſprechende Reſo
lution einſtimmig an

Ebenſo wurde gegen die neuerdings überhandnehmenden
Polizeiverordnungen über das Bierbier uſw Gewerbe
von denen das Kammergericht einen großen Teil für ungeſetzlich
erklärt habe Stellung genommen

Ueber Unlautere Reklame referierte Bundespräſident Pfeffer
Berlin Der Redner nahm beſonders bezug auf den Leibfriſeur des
Kaiſers Hab yBerlin der die Kollegen durch Benutzung
des kaiſerlichen Namens zu Reklamezwecken
ſchädige Jn der Debatte wurde der Hoffnung Ausdruck gegeben
daß das Hofmarſchallamt das geſchäftliche Vorgehen Habys miß
billigen und es ihm unterſagen werde Schließlich wurde auf An
trag des rheiniſchen Bezirksverbandes eine Jmmedtateingabe an
den Kaiſer in der Frage beſchloſſen

n der mit der u verbundenen Ausſtellung fanden wie
ſte ren ſtatt bei denen an über 100

Modellen neue Friſuren vorgeführt wurden
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rau und ich Erz a d än 75 50

Se hh H Jm Hirtenhaus Tolſtoi z S err und ſein Knecht
uſikanten 25 ehung Roman in dreiVeſchten 76 im

Eſthers Geſchichte

Schmidt S Jwaniangkran Hochlandsbilder 50
P Humoresken und

Teilen 1 7 ſt

C A W Die und andereovellen 1 in Zweikampf
Novelle 50

T ä re e Jägers I u IIe 50 Drei J Klarakizzen 25 St J Jakob uinlow Der
It udee h m Twain Mark Die Abenteuer Tom
uentin Durward Roman Sawyers 75 d Die Abenteuer

Huckleberry Finns 75
75
v Guy Mannerin a Roman 1e oder r iſt nun 60 Jahre Varnha Z v Jeers von

Der Talisman Roman Derfftt Lebensbild 25 e ürſt1 Das er Roman 1,25 r r v rin deſſen teuer
r Der Abt 1,25 46 Woodpdſtock x Jraf atthias v d Schulenr

Sealsfield Ch Kaiütenbuch 75 7 Eine Jdee des Dr OxNathan der Squatter Regulator 75 V
Siegfried Federzeichhungen a allacee Ben gSur oder die Tage desR 80 s er 1Sienkiewiez HenrikQuo vadis 1,75 Wellmer e Kaiſer Wilhelm Le

Ohne Dogma Roman 1,25 bensbild 25Am ſonnigen Se gdo Die DritteHania g2welten 27 Die Kreuz h r Geſchichte
e r oman a d 46 Jahrhundent Wiſeman Fabiola oder Kirche der

Katakomben
Smädt DevrientNovellen 1m Der Jeſuit Charakterge z 25ol g S aJürvn Der arme en im Toggenver Agprg Händel und ſein

großer Sohn 50
burg 75

Sſehokke Abenteuer einer NeuGaliziſche Ghettogeſchichten jahrsnacht 2 Der tote Gaſt

otapenko Eine FamiliengeſchichteNovelle 50 3 5

PF Vollſtändiger Katalog

Sämtliche Bände find in ſteifem Umſchlag ger

Erzählun Das blaue WunderStifter Ad Der So wald Das Rennen e eä Erzählungen
50 unte Steine 2 Verklärungen rSe s Erzählungen 1 Äbdias 3 Das Goldmacherdorf Erzäh

er Condor Zwei Erz 50
33 3 gebunden koſtet jeder Band 35 Pfg

Pfg mehkoſtenfrei durch jede r h oder direkt vom Verlag

Otto Henclklel Verlag Halle 5
ere Bäude

T ae h e
erhoben

Großes Drogenengrosgeſchäft im Auslande ſucht
direkte Verbindungen mit Sammlern u Anbauern
von sächsischen u thüringischen Vegetabilien

Offerten in dentſcher SpracheZahlung netto Kaſſe
an Hansenstein Vogler Leipzig unter
F X 488

Private d

12027

S

Zolernöhung an 4 August 1900
Fleichzeitis wird von den Vorräten der Kaufleute ein Nachzoll

Kaffee Wer u lag für ein Pfund er KaffeeTee Noner e für ein Pfund Tee rund 40 Pfg

Es grrheet ſich daher
den Bedarf an

jetzt zu decken

Fernſprecher 371 Kaffee Röſterei Mertur

Für die uns aus

Halle a
Pfg für ein Pfund Rohkaffee 10 Pfg

ürfen 20 Pfund ohne Nachverzollung hinlegen
ee für etwa ein Jahr
ebr Kaffee für etwa einen Monat
oh affee bis zum zuläſſigen Quantum

Für die za

Ernst Ochse ſage ich meinen tiefgefüh
alle a

Unlle a Seipzigerſtraße 95

Entſchlafenen dargebrachten Beileid skundgebungen
wir nur auf dieſem Wege unſeren tiefgefühlten Dank

den 24 Juli 1909
Jm Namen der Hinterbliebenen

m e ee Beweiſe herzcher Teunahme bei dem
Heimgange meiner lieben F

Mulda Bergmann
24 Juli 190h

Der trauernde Gatte A Rergmanu

ſwarne hierd mit demſ Rechts
ſchäft irg welch Art abzuſchließen

Karl Berudt als Bormund

Volks Kaffee Haſſen
des Vereins für Volkswohl
J Königſtr 1 Eing Kurze GafII Alte Promena e Geitbeßſ

III Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr 2 am Hall

markt VolksleſehalleV Vor den Steintor Walhallo
Alle fünf ſind geöffnet von

früh 6 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
JeSlhortte zu 5 Pfg

elterwaſſer
Limonuade

in IV auch Suppe zu 10Markttags Dienstag S
Il und Sonnabend abends von

hr Kartoffeln und Hering
arkek zu s Pf

arken zu welche ſid zu Geſchenken an e
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 allen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des et TurmesHerrn Kaufm iile, eiſtſtr 65
und Herrn Möbius Ritterſtr 8
zu haben
M

Eſſen Sie 3aus I omig
wenn Sie Jhre Geſundheit er
halten wollen Garant reinen

lütenhonig hervorrag e
ſchöne Qualität Pfd 80bei H Pfd 75 Pf empiiehſt

Carl Boneh deRoter Turm 12

Voghurt
das beſte für ſchwache agen
und Bleichſucht in u 11l tem Pilz geFlaſch auf e
üchtet tuberkelfreie Milch
d Jm Milchgarten das Glas

0,85 6 daſelbſt im Abonneg ment billig er
Städt Sandant S

Sanatorium
Dr Preiss San Rat

eit 23 ren für nervöſe Leidener e
Walde

lgersburg im Thür

Maſſiv gold Damenuhrketteu
Juwelier Tittel Schmeerſtr 12

ſ e c ccCcCòqoò
FamilienNachrichten

tatt joder besonderen Meldung
Heute wurde uns ein ge

sundes Töchterchen geboren
Halle aſS d 24 Juli 1909
Rektor E Brinkmann

und Frau
Helene geb Grosse

Die Beerdigung unserer lieben
Mutter verw Augustoe Gräbnergeb Ohristian et Mortag
mittag 12 Uhr vom Trauer
hause nach dem Neumarkt
Friedhof statt

Dankſagung
Anlaß des Ablebens unſerer teuren

ſagen

Otto Kersten

Frau

lteſten Dank

J

Unt
verl
eige
nach

dun

De
in
Heir
hat
mit
Krie
inte

ſelte
Blis
Fäh
effer
ſage

Natt
der

Star
bar
Gött
Byr
eigen

aus
frede

Tief
griff
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